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war ihm nich Selbſtzw eck ſondern Mittel zUum E religiöſer Erneuerung.
Von Intereſſe iſt weiter einne ellung 3 Humanismus und Wiſſenſchaft,
2 Kunſt und Künſtlern Die Wiſſenſcha wertete gering und die Studien
ſtanden bei ihm im Dienſte der Predigt. Stärker var ſein Verhältnis 3ul
Un. und zahlreiche Künſtler gehören ſeinen 5  üngern und ind von ihm
beeinflußt Bartolomeo della Porta, Sandro Botticelli, Michelangelo
eitere Kapitel gelten der Verfolgung des oten, die mit der Indizierung
von 15 Predigten und der Schrift: „Von der ahrhei der Prophetie“ ab
ſchloß, weiter der Verehrung des Toten, die auch die Ausſicht auf Heilig
ſpr de Dominikaners unter Klemens I1 in ihrer Geſchichte auf
weiſt Und den Abſchluß bildet das Kapitel „Savonarola n der Geſchichte“
von den zeitgenöſſiſchen Quellen angefangen, und den Lebensbeſchreibungen
von Burlamacchi und Pico von Mirandola dem Neffen des berühmten
Humaniſten) bis den Abhandlungen der neueſten Zeit

Das erk Schnitzers geug von ſouveräner Beherrſchung von
Quellen und Literatur: vor hat & die Predigten und Schriften Sd
vonarolas ſe benützt und erſchöpft, dazu edruckte und handſchriftliche
gleichzeitige Nachrichten und Biographien. Verſchiedenes iſt von ihm zuerſt
erſchloſſen, ſo die Geſandtſchaftsberichte im Archiv in Mailand Qum ein
Satz iſt unbeleg geblieben Die Zitate ind Als Anmerkungen den ein.
zelnen Apiteln den Schluß des zweiten Bande verwieſen und füllen
150 Seiten. die Darſtellung ſind zahlreiche kulturgeſchichtlich wertvolle
Schilderungen verwoben, wie die Zeichnung der Verhältniſſe un lorenz,
die Charakteriſtit der kirchlichen Predigt von Savonarola Das
iſt In feſſelnder orach geſchrieben und von glühender Begeiſterung für
Savonarola erfüllt, ohne deſſen Schwächen unbeachtet 2 laſſen Es  ü gehört
jedenfalls 3UM Beſten, was über den berühmten Dominikaner 1E geſchrieben
wurde und QAnn bis einem gewiſſen Y QAls ließend betrachtet
werden. Dieſe glänzenden Vorzüge ird auch derjenige zugeſtehen, der n
Einzelheiten anderer Anſicht iſt, manche Beurteilung nicht teilt und auch
den für das erk charakteriſtiſchen Schlußſatz nicht unterſchreibt, der da
lautet „Möge jedem Borjapa und jedem Borjageiſte 3Um
egen der Kirche und 3zUum eEtle der Menſchheit ein neéeuer Savonarola
erſtehen! freilich ird auch jeder Savonarola uimmer wieder aufs
neue gekreuzigt werden; denn Chriſtentum und Kirche wollen das Ehr
die Geſchichte de großen Frates auf jedem Blatte nicht beim brte
genommen ſein.“ Der Verlag Reinhar hat dem Buch eine entſprechende
glänzende Ausſtattung In Papier, ru und Illuſtration geboten; die letztere
mfaßt zehn Abbildungen im ext, namentlich hilder nach Holzſchnitten
aus Werken avonarolas, und Tũ  V  afeln In prächtiger Autotypie,
duktionen von Gemälden von Savonarola und gleichzeitigen Perſönlich
eiten, Denkmünzen, Gemälden von Jüngern und von Savonarola be
einflußten Künſtlern U.

Di  lingen Andreas Bigelmair.
22) Kapuzinerkleide. Ein franziskaniſches Büchlein von Bruno

Cap Mit einem Titelbild, den eiligen Franziskus
von Aſſiſi darſtellen Xaverius  erla In 9  en und Verlag
Immenſee (Schweiz)

Ein prächtiges Buch n chmuckem Kleide bietet uns der erfaſſer zur
bevorſtehenden Feier des 400jährigen Wirkens des Orden der Kapuziner,
deſſen ründung die jüngſte Reformbewegung IR Franziskusorden bildet

0.  ener Tag de Ahres 152⁵, QAn dem emens VII dem Ob
ſervantenordensprieſter Matthäu Bascio erlaubte, Iim wahren Fran⸗
ziskuskleide, bte meinte, für ſich WEi renger Armut 43 leben, fann aAls
der Tag der Ausſaat de Samenkorne  5 gelten, Au dem der errli
Baum de Ordens entwickelte, wenn nicht vielleicht der uli 1528, wo



der die ſchriftliche Genehmigung 3uLr Einhaltung der neuen Lehens⸗
weiſe gab, al der eigentliche Geburtstag 3 bezeichnen (re

Der Verfaſſer unternimmt Es, in Kapiteln, in enen EL Ctwa fünfzig
Leben  2  8  bilder größeren und kleineren Umfanges von Ordensmitgliedern
vorführt, den Werdegang und die Entwicklung Kapuzinerordens
ſchaulich 3 zeigen. Di

8

ſe Ziel hat CETL mn vorzüglicher elſe erreicht.

une Skizze des eben de Heiligen von Aſſiſi geht voraus Qann
ird die Gründungs⸗ und Entwicklungsgeſchichte geſchildert, indem EL Uuns
die erſten Führer der ewegung m EL Objektivität zeigt, du von
Bascio, der ich zurückzieht, Ludwig von Foſſombrone, der ausgeſchloſſen
wird, und Bernhardin von Siena (Ochino), der Kalvinismus abfällt;
Tatſachen, die ⁰ recht lar erkennen laſſen, daf dieſe Reform nicht enſchen
erk war, ondern Gotte  tat Zeugen Afur ind die eiligen de erſten
Ordensjahrhunderts: Felix von Cantaliee, Joſef Leoniſſa, Fidelis von
Sigmaringen, Laurentius von Brindiſi heilig geſprochen Dezember
1881 damit iſt die irrige Angabe auf 139 richtiggeſtellt) Welch ehr
würdige Geſtalten ind QTCO d'Aviano, Nartin von em und heo
doſius Florentini. Die Gegenwart zeigt den en in herrlicher Blüte, die
mit dem letzten eu  en General Bernhard von Andermatt bi

innig zuſammenhängt
Dieſes ubiläumsbuch, un feſſelnder und begeiſternder Sprache

ſchrieben, wird nicht verfehlen, die Verehrung gegen dieſen ſo verdienten
Vrden ördern und jugendlichen Leſern Wegweiſer ſein auf der Bahn

olch idealen Zielen, vie ſie Im en angeſtrebt werden.
inz Dr oſef Lohninger.

23) 212 Stammtafeln adelig Familien, denen geiſtliche ürden
träger des Bistums Paſſau entſproſſen ind Entworfen von Dr Ludwig
Heinrich Krick, Domdeka Uund biſchöflicher Generalvikar. Lex.⸗Format
(XII 468) Paſſau 1924, Verlag Miſſionskloſter Schweikl⸗
berg bei Vilshofen Donau.

Ueberraſchend ſchnell iſt den Arbeiten de ahre  2  — 1922 und 1923 die
Publikation der Arbeit gefolg von der der Autor noch im Ahre
1922 geſchrieben: „Die 212 Stammtafeln geiſtlicher Würdenträger werden
bh für uimmer Gls Manuſkri Iim Archiv de biſchöflichen Ordinariates
Paſſau ruhen müſſen.“ Um dankenswerter iſt teſe Veröffentlichung, da
ſie ich Ols eine wertvolle Ergänzung der erwähnten Arbeiten darſtellt (Siehe
05 180. Jahrgang 1922 II Heft, 358, und &  ahrgang 1924, Hefſt,

Der chlichte Titel Pricht von Stammtafeln; aber n dieſen tamm
tafeln iſt viel mehr enthalten als Namenreihungen, ich möchte ſie viel⸗
mehr ſkizzierte Monographien der betreffenden Familien nennen.

MII hat der erfaſſer zunächſt die eiſtlichen Würdenträger des
Bistu Paſſau m Auge; aber CVL beſchränkt ſich nicht darauf, ondern nimmt
alle geiſtlichen Perſonen auf, die aus dem betreffenden Geſchlechte hervor⸗

ind Dadurch hat das Werk Nſpru auf das Intereſſe der Ge
ſchichtsforſcher und Geſchichtsfreunde Deutſchlands und Oeſterrei

nun die Stammtafeln uim beſonderen etri ſo behandeln ſie
134 Ge  echter, die bereits im Mannesſtamme ausgeſtorben ſind; etwa

Stammtafeln behandeln öſterreichiſche Adelsfamilien Zur Herſtellung
erſelben wurden ÜUber 50 genealogiſche Qte gezogen, eren
Autoren für die Angaben über die Altere Genealogie — bürgen
die Familie Polheim habe ich ekeits im ahrgang 1922, Heft, 358 üß.,
meine Uffaſſung niedergelegt. Wo die eigene Forſchung Inter Benützung
der Mitteilungen von Vertretern adeliger Familien ur Geltung ommt,
dd tritt die Genauigkeit und Gewiſſenhaftigkeit de Autors wohltuend


